
Das Fenster zum lieben Gott

Eine junge Mutter ging mit ihrer fünfjährigen Tochter durch die belebten Straßen von New York.

Plötzlich blieb das kleine Mädchen stehen, schaute mit neugierigem Blick eine Weile nach oben und fragte schließlich ihre 

Mutter, warum die Häuser so groß sind, dass sie mit ihrer Spitze den Himmel berühren.

Die erstaunte Mutter wusste zuerst nicht, was sie ihrer Tochter antworten sollte, so verblüfft war sie über die Frage ihres Kindes.

Doch dann sagte sie: „Das sind Wolkenkratzer, mein liebes Mädchen. Sie sind so hoch, dass man von ganz oben sogar durch das 

Fenster in die Wohnung vom lieben Gott reinschauen kann.“

Die Kleine blickte abermals staunend nach oben. Dann sagte sie: „Bitte Mama, zeig mir dieses Fenster! Ich will den lieben Gott 

sehen.“
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